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Die Bürgermeisterin informiert
über Wissenswertes

aus unserer Gemeinde
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rechtzeitig reisepass beantragen

Zu Beginn der Urlaubs- und Reisezeit möchten wir über 
die Neuausstellung eines Reisepasses informieren.
Der Antrag für die Ausstellung eines neuen Reisepasses 
oder Personalausweises kann direkt am Gemeindeamt 
Leogang gestellt werden. Dabei ist zu beachten, dass 
die Ausstellung 3 Wochen dauert (Postweg, Überwei-
sung, …). Eine rechtzeitige Beantragung ist deshalb 
unbedingt nötig.

ACHTUNG: Neue Kindermiteintragungen sind seit 
Sommer 2009 nicht mehr möglich. Bestehende Kin-
dermiteintragungen behalten noch bis zum 14. Juni 
2012 von Gesetzes wegen ihre Gültigkeit. Der Pass, 
in dem sich die Miteintragung befindet, behält jedoch 
seine volle Restgültigkeit.

Für die Erstausstellung eines Reisepasses bzw. Perso-
nalausweises benötigt man grundsätzlich:
1 EU-Passfoto (nicht älter als 6 Monate), Staatsbür-
gerschaftsnachweis, Geburtsurkunde, gegebenenfalls 
Reisepässe der Eltern, in denen das Kind bisher einge-
tragen ist. 
Es wird empfohlen sich vor der Antragsstellung am 
Gemeindeamt bei Carina Riedlsperger (Tel. 8223-11) 
zu erkundigen, da die benötigten Unterlagen von der 
Familiensituation abhängig sein können.

Für die Neuausstellung eines bereits vorhandenen 
Reisepasses bzw. Personalausweises benötigt man:
1 EU-Passfoto (nicht älter als 6 Monate) und den alten 
Pass. 
Sollten sich die Daten im Reisepass (vor allem Namens-
änderungen) geändert haben, muss dies anhand von 
Dokumenten (Geburtsurkunde, Staatsbürgerschafts-
nachweis auf neuen Namen und Heiratsurkunde) 
nachgewiesen werden.
Bei Kindern unter 18 Jahren ist die Unterschrift des 
Erziehungsberechtigten notwendig.

Es ist notwendig, dass alle Personen für die Antrags-
stellung persönlich am Gemeindeamt erscheinen, 
da die Finderabdrücke genommen werden müssen 
(Ausnahme: Kinder bis 12 Jahre).

Reisepass:
Erstausstellung für Kinder bis zum 2. Geburtstag kostenlos 2 Jahre gültig
für Kinder von 2 bis 12 Jahren € 30,-- 5 Jahre gültig
ab dem 12. Geburtstag € 69,90 10 Jahre gültig

Personalausweis:
Erstausstellung für Kinder bis zum 2. Geburtstag kostenlos 2 Jahre gültig
für Kinder von 2 bis 12 Jahren € 26,30 5 Jahre gültig
für Kinder von 12 bis 16 Jahren € 26,30 10 Jahre gültig
ab dem 16. Geburtstag € 56,70 10 Jahre gültig

Weitere Informationen zum Thema Reisepass und Personalausweis erhalten Sie am Gemeindeamt oder im 
Internet unter www.leogang.at/reisepass

Musterung 2011

Die Musterung für die stellungspflichtigen Leoganger Jahrgang 1993 findet am 6. und 7. September 2011 in 
Innsbruck statt.
Von der Gemeinde wird, wie in den Jahren zuvor, ein Bus organisiert, der die Stellungspflichtigen nach Innsbruck 
und wieder zurück bringt. Weitere Informationen ergehen noch rechtzeitig an alle Stellungspflichtigen.
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Liebe Leogangerinnen, liebe Leoganger!

Europäisches Jahr der Freiwilligentätigkeit!

„Freiwillige sind tragende Säulen unserer Gesellschaft, Freiwilligentätigkeit ist 
ein wesentlicher Bestandteil für den Zusammenhalt unserer Gesellschaft“. Das 
betonte unserer Landeshauptfrau Gabi Burgstaller beim österreichweiten Auf-
takt zum „Europäischen Jahr der Freiwilligentätigkeit zur Förderung der aktiven 
Bürgerschaft 2011“ mit Bundespräsident Dr. Heinz Fischer im Hof der Salzburger 
Residenz. 

Freiwillige stellen in ihrer Freizeit ihr Engagement, Wissen, Können und vor allem 
ihr menschliches Empfinden in den uneigennützigen Dienst einer guten Sache – im 

Rettungsdienst, im karitativen Bereich, im Sozialbereich, im Brauchtum, beim Umweltschutz, in Sportvereinen, 
bei kulturellen Aktivitäten aller Art, in Selbsthilfegruppen und so weiter. 
Es ist beeindruckend, was freiwillige Helferinnen und Helfer in allen Bereichen des Lebens bewirken und wie 
sie damit zum Wohle der Gemeinschaft beitragen.

Dieses Engagement, diese Bereitschaft, ein Ehrenamt zu übernehmen oder mitzuarbeiten – sie tut unserer 
Gesellschaft gut. Mehr noch: Nachbarschaft bzw. ein Gemeinwesen kann nur gut funktionieren, wenn sich die 
Bürgerinnen und Bürger einbringen und aktiv werden. 
Und ich muss sagen, ich bin sehr froh, dass es in unserer Gemeinde Leogang viele Bürgerinnen und Bürger 
gibt, die Gemeinsinn beweisen.

Und wenn wir uns erinnern, wo unsere bisherigen Trägerinnen und Träger der Gemeinde-Ehrenzeichen überall 
tätig geworden sind, dann blättert sich uns ein ABC selbstlosen Handelns auf. Anders gesagt, die Gemeinde 
Leogang ist ohne seine freiwillig Tätigen gar nicht vorstellbar. Vieles von dem, was unseren Ort lebendig und 
lebenswert macht, beruht auf den Ideen und Aktivitäten seiner Bürgerinnen und Bürger.

Doch auch die Engagierten haben etwas von ihrem Tun. Sicher fordert ihnen ihr Engagement einiges ab, aber es 
bringt ihnen auch viel. Freiwillig Tätige machen neue Erfahrungen und begegnen vielen Menschen; sie erwer-
ben Kompetenzen; sie erleben, dass es Spaß macht, etwas zu bewegen oder anderen zu helfen. Sie erfahren, 
welch gutes Gefühl es vermittelt, wenn man etwas bewirkt oder gebraucht wird.

Das Gute des bürgerschaftlichen Engagements, es kommt allen zugute, es bringt Lebensqualität. Deshalb bin 
ich froh, dass es in der Gemeinde Leogang um die Kultur der Freiwilligentätigkeit gut bestellt ist.

Wir von der Gemeinde Leogang bemühen uns sehr, die ehrenamtlichen und freiwilligen Tätigkeiten in unseren 
Rettungsdiensten, im kulturellen Bereich, in den Vereinen, im Sozialbereich, im Brauchtum usw. ideell und finan-
ziell zu unterstützen. Insgesamt werden aus dem Budget der Gemeinde Leogang pro Jahr rund € 300.000,-- an 
Subventionen und Förderungen für unsere Vereine, Rettungsdienste und Institutionen ausbezahlt.

Wir werden auch dieses Jahr wieder Gelegenheit haben, im Rahmen von Ehrungen unseren Dank und unsere 
Wertschätzung sichtbar zu machen. Es ist mir aber ein Bedürfnis, mich an dieser Stelle ganz besonders bei 
jenen zu bedanken, die in vielen Bereichen meist im Stillen wirken, unspektakulär und selbstverständlich. 

Mit den besten Wünschen für einen schönen Frühling und ein frohes Osterfest
grüßt euch herzlich 

eure Bürgermeisterin
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In der Sitzung der Gemeindevertretung am 7. März 2011 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss raumordnungsmäßige Einzelbewilligung Tiefgaragenabfahrt, Carport - Hotel Rupertus• 

Fam. Herzog - Hotel Rupertus, Hütten 40, 5771 Leogang hat um raumordnungsmäßige Einzelbewilligung für die 
Baumaßnahme „Errichtung einer massiven überdachten Tiefgaragenabfahrt und eines angebauten Carports 
für 4 Stellplätze“ auf Gst. Nr. 68/2, 68/4, 112/3, 68/5, KG Sonnberg angesucht.
Diese Einzelbewilligung ist auf Grund der Lage der Baumaßnahme innerhalb der roten Gefahrenzone der 
Leoganger Ache sowie der Lage im Grünland und auf Verkehrsflächen lt. gültigem Flächenwidmungsplan er-
forderlich. 
Von der Wildbach- und Lawinenverbauung liegt eine positive Stellungnahme und von Raumplaner DI Günther 
Poppinger ein Raumordnungsgutachten vor.
Die Öffentlichkeitsarbeit wurde durchgeführt und keine Einwendungen eingebracht.

Es wurde der einstimmige Beschluss gefasst, die oben angeführte raumordnungsmäßige Einzelbewilligung 
gem. § 46 und § 73 ROG 2009 für die Tiefgaragenabfahrt und den Carport zu erteilen.

Beschluss vorzeitige Rückzahlung Wohnbauförderungsdarlehen Altenheim• 

Für das bestehende Altersheim wurde im Jahr 1983 ein Wohnbaukredit mit einer Laufzeit von 50 Jahren auf-
genommen. Dieser Kredit haftet derzeit mit € 255.988,67 aus. Die Restlaufzeit beträgt 21 Jahre. Der Nachlass 
bei einer vorzeitigen Rückzahlung bis 31. März 2011 beträgt 35 % - das sind € 89.596,03.
Um für das neue Bauvorhaben wieder einen Wohnbaukredit aufnehmen zu können, ist es erforderlich diesen 
bestehenden Kredit zurückzuzahlen. Diese vorzeitige Rückzahlung ist als Wert der bestehenden Bausubstanz 
zu bewerten und kann als Baukosten in die neue Förderung eingerechnet werden. Bei eventueller Vergabe der 
Neuerrichtung mittels Baurecht könnte dieser Betrag als Ablöse sofort verlangt werden.

Es wurde der einstimmige Beschluss gefasst, das Wohnbauförderungsdarlehen für das bestehende Alten-
heim vorzeitig noch vor dem 31. März 2011 zurückzubezahlen. Die Summe von € 167.033,44 wird aus der 
Rücklage Altenheim aufgebracht.

Beschluss verwendungszweck Küche im Tiefparterre des neuen Pflegeheimes• 

Voraussetzung für den Erhalt der Fördermittel aus dem Gemeindeausgleichsfond für die Pflegeheimerweite-
rung ist, wie von der Sbg. Landesregierung gefordert, dass sich die Gemeinde verpflichtet, die im Tiefparterre 
situierte Küche nicht für den Betrieb des Altenheimes zu verwenden. Diese Küche ist zum Auskochen der 
Essen auf Räder, der Mittagessen für die Kindergartenkinder und möglicherweise zukünftig für Schulkinder 
gedacht. Damit soll garantiert werden, dass das genehmigte Modell der Hausgemeinschaften im Pflegeheim 
auch sicher so umgesetzt wird.

Die Bürgermeisterin stellte den Antrag, darüber abzustimmen, dass die geplante zusätzliche Küche nicht für 
den täglichen Altenheimbetrieb, sondern lediglich zum Auskochen der Essen auf Räder sowie für Kindergar-
ten- und Schulkinderverpflegung genutzt wird: mehrheitlicher Beschluss mit den Stimmen der SPÖ.

Förderungsansuchen - Beitrag Gebietsverband Pinzgauer Saalachtal 2011 / SALE• 

Die Saalfelden Leogang Touristik ersucht wie in der Vergangenheit für 2011 um einen Kostenzuschuss für ge-
meinsame Projekte des Gebietsverbandes Pinzgauer Saalachtal in der Höhe von € 1.852,53.

Es wurde der einstimmige Beschluss gefasst, den Beitrag der SALE zum Gebietsverband Pinzgauer Saalachtal 
mit € 1.852,53 wie in den vergangenen Jahren zu unterstützen.
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Förderungsansuchen - AlpsXtreme 2011• 

Der Obmann des Extremsportclubs AlpsXtreme (vormals Leo-Gang), Johannes Peerlings, sucht um eine Unter-
stützung durch die Gemeinde an. Im Jahr 2010 wurde der Verein mit € 500,- gefördert. Der Verein zählt bereits 
über 70 Mitglieder. Sehr erfolgreich ist der Freeskier Reinhard Kranawendter.
Folgende Aktivitäten wurden 2010 durchgeführt: Vereinstag am Schantei mit aufgebauter Schanze, Grillfest im 
Ullachgraben, jeden Sonntag Hallentraining in der Hauptschule, Vereinsparty im Outback, …

Es wurde der einstimmige Beschluss gefasst, den verein auch 2011 mit € 500,- zu fördern.

Förderungsansuchen - Bibliothek der Pfarre Leogang 2011• 

Die Bibliothek der Pfarre Leogang, vertreten durch Marlene Vötsch, bedankt sich für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr und ersucht gleichzeitig um neuerliche Zuerkennung einer Förderung für 2011. In den Jahren 
2008-2010 wurden je € 700,- zur Verfügung gestellt. 
Geplant für 2011 ist die Anschaffung eines neuen Regals und weiterer Büchertröge, um das Platzproblem zu 
lösen.

Es wurde der einstimmige Beschluss gefasst, die öffentliche Bibliothek der Pfarre Leogang im Jahr 2011 
wieder mit € 700,- zu unterstützen.

Freiwillige Feuerwehr Leogang

Am 21. Jänner 2011 fand im Hotel Löwenhof die 120. 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Leogang statt. 

Im Jahr 2010 waren 4 Klein- und Mittelbrände und 12 
technische Einsätze zu bewältigen. 
Allein für den Einsatz und die Aufarbeitung bei der 
Hochwasserkatastrophe vom 2. und 3. Juni 2010 wur-
den 840 Arbeitsstunden aufgewendet. 2 Fehl- bzw. 
Täuschungsalarme und 1 Heuwehreinsatz gehörten 
ebenfalls zu den Einsätzen von 2010.
Für Bereitschaftsdienste bei diversen Veranstaltungen 
wurden 258 Stunden aufgewendet.

Im vergangenen Jahr wurden 43 Übungen und Schu-
lungen in Form von Gruppen-, Maschinisten-, Funk,- 
Atemschutz und technischen Übungen abgehalten. 

Zur Aus- und Weiterbildung besuchten an der Landes-
feuerwehrschule Salzburg Alfred Dum, Andreas Heu-
genhauser und Martin Eder den Fortbildungslehrgang 
2, Klaus Müllauer den Maschinistenlehrgang, Thomas 
Schernthaner, Florian Scheiber, Ernst Perwein und 
Reinhard Rieder den Atemschutzlehrgang, Martin Hörl 
und Thomas Schwabl den Tanklöschfahrzeuglehrgang, 
Marion Gruber den Grundausbildungslehrgang und Kurt 
Eberl den Kommandanten- und Verwalterlehrgang. 

Die Kameraden der Freiw. Feuerwehr Leogang waren 
2010 insgesamt 4.273 Stunden ehrenamtlich tätig. 

Neues Feuerwehrfahrzeug

Im November 2010 erhielten wir unser neues Ver-
sorgungsfahrzeug - VF A - welches unser bisheriges 
Schlauchfahrzeug - Jeep Bj. 1975 - ersetzt. Im VF A 
befinden sich ca. 700 m fertig gekuppelter B Schlauch 
und diverse Pflichtausrüstung.

OFK Anton Pfeffer
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Musikkapelle Leogang

Christina Eberl erfolgreich beim 
Landeswettbewerb „prima la musica“

Auf eine bestmögliche Aus- und Weiterbildung von 
Jungmusikern wird in der Musikkapelle Leogang gro-
ßer Wert gelegt. Eine wichtige Rolle spielen dabei 
Wettbewerbe.

Christina Eberl nahm am 27. Februar beim Landeswett-
bewerb „prima la musica“ in Salzburg teil. Sie erspielte 
mit der Trompete einen 1. Preis mit Auszeichnung und 
darf als Beste ihrer Kategorie am Bundeswettbewerb 
teilnehmen. 

Weiters schaffte Christina die Aufnahmeprüfung am 
Konservatorium in Innsbruck. Herzlichen Glückwunsch 
und weiterhin viel Erfolg.

Kpm. Hans Riedlsperger

Einladung zum Frühlingskonzert
am Samstag, 16. April um 20:00 uhr im Turnsaal 

der Hauptschule

Traditionell am Samstag vor dem Palmsonntag lädt die 
Musikkapelle Leogang zu ihrem Frühlingskonzert ein. 
Kapellmeister Hans Riedlsperger und seine 53 Musiker-
innen und Musiker haben sich wieder ein interessantes 
und abwechslungsreiches Programm vorgenommen. 
Konzertante und traditionelle Blasmusik sind im ersten 
Teil des Konzertes zu hören. Der zweite Konzerteil ist 
der solistischen Blasmusik sowie der modernen Un-
terhaltungsmusik gewidmet.

Die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Leo-
gang freuen sich auf einen zahlreichen Besuch und 
einen schönen Konzertabend.

Obm. Martin Maier

Obst- und Gartenbauverein

Frühjahrsprogramm:

Freitag, 15. April 2011 um 20:00 uhr: Lichtbildervortrag
beim Bäckerwirt, Leogang 1
Referentin: Mag. Dr. Brigitte Vogl-Lukasser aus Osttirol, Biologin und Bergbäuerin 
Thema: „Unsere Gärten als Oase der Pflanzenvielfalt“

Samstag, 30. April 2011 um 14:00 uhr: Bau einer Kräuterschnecke
bei Matthias Scheiber, Riederhäusl, Hirnreit 5
Referent: Lengauer Rupert aus Bruck

Samstag, 7. Mai 2011 um 13:00 uhr: 6. Pflanzen- und Blumentauschmarkt 
Der Obst- und Gartenbauverein Leogang lädt alle Hobbygärtner, -gärtnerinnen und Blumenfreunde zum 6. 
Pflanzen- und Blumentauschmarkt bei unserem neuen Presslokal in Sonnberg 214 (Nähe Bahnhof) ein, auch 
Edelreiser sind vorhanden!
Wir freuen uns, wenn viele verschiedene Sorten zum Tausch angeboten werden. Bitte alle mitgebrachten 
Pflanzen gut beschriften (Name, Farbe, Höhe, Blütezeit, ein- oder mehrjährig). Wer nichts zum Tauschen hat, 
kann die Pflanzen bei Kaffee und Kuchen günstig erwerben.

Samstag, 25. Juni 2011 um 13:00 uhr: Kräuterwanderung am Spielberg
Die Kräuterpädagogin Christine Tschurtschenthaler aus Fieberbrunn wandert mit uns durch das botanische Pa-
radies der Spielbergalmen. Eine Einkehr auf der Brandstattalm ist vorgesehen, gutes Schuhwerk erforderlich.
Treffpunkt: Parkplatz beim Unterberghaus im Schwarzleotal, von dort fährt ein Taxibus bis zu den Spielbergal-
men.
Anmeldung bei Elisabeth Rieder (Tel. 06583 7606) oder Josef Madreiter (Tel. 06583 8483 oder 0664 
8700974).

Josef Madreiter
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Wie Sie uns erreichen: für Allgemeines:  info@leogang.at

Bürgermeisterin Helga Hammerschmied-Rathgeb 06583 8223-15 0664 25 22 185 bgm@leogang.at

Amtsleiter Ing. Mario Payer 06583 8223-14 0664 22 59 398 mario.payer@leogang.at

Standesamt, Allg. Verwaltung Rupert Zehentner 06583 8223-16 rupert.zehentner@leogang.at

Bauamtsleiter Ing. Thomas Riedlsperger 06583 8223-17 0664 24 69 119 thomas.riedlsperger@leogang.at

Kassenleiterin Maria Mariacher 06583 8223-12 maria.mariacher@leogang.at

Buchhaltung Irmgard Schernthaner 06583 8223-10 irmgard.schernthaner@leogang.at

Sekretariat Thomas Müllauer 06583 8223-13 thomas.muellauer@leogang.at

Meldeamt Carina Riedlsperger 06583 8223-11 carina.riedlsperger@leogang.at

Bauhof Vorarbeiter: Josef Riedlsperger 06583 7193 0664 41 11 553 bauhof@leogang.at

Wir sind für Sie da: 

   MO   7 - 12 und 13 - 16 Uhr          DI - DO   7 - 12 und 13 - 17 Uhr     FR   7 - 12 Uhr

Rauschbrandschutzimpfung

Die Rauschbrandschutzimpfungen 2011 werden gemäß 
den Richtlinien des Amtes der Salzburger Landesregie-
rung durchgeführt. Jene Tierbesitzer, die ihre Rinder der 
Rauschbrandschutzimpfung innerhalb des amtlichen 
Impfprogramms unterziehen lassen wollen, haben 
ihre Impfanmeldung unter Angabe der Zahl und der 
Standorte der Rinder bis spätestens 12. April 2011 
beim Gemeindeamt zu erstatten:

Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass 
im Seuchenfall bei Unterlassung der Schutzimpfung der 
Rinder, eine finanzielle Unterstützung nicht gewährt 
werden kann.

Für das Jahr 2011 werden wie bisher sämtliche Almen 
und Weiden des Verwaltungsbezirkes Zell am See als 
rauschbrandgefährdet erklärt.
Es wird darauf hingewiesen, dass Seuchenanzeigen 
wegen Rauschbrandverdachtes der Bezirkshauptmann-
schaft Zell am See, Veterinäramt, weiterzuleiten sind. 
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass bei Nichtan-
meldung der Impfung durch den Tierbesitzer die Imp-
fung unterbleibt, da die Impftierärzte nicht verpflichtet 
werden können, in einzelnen Gehöften nachzufragen. 
Bei den Impfungen ist dem Impftierarzt die notwendige 
Hilfe durch den Tierbesitzer zu leisten.

Anmeldung am Gemeindeamt unter:
Tel.: 8223-11
Fax: 8223-811
oder per E-Mail: carina.riedlsperger@leogang.at

unter Angabe von Name, Adresse, Telefonnummer, 
Anzahl und Standort der Tiere.

Ergebnis der volksbefragung
„Raus aus Euratom“

In Leogang haben von 2.369 Stimmberechtigten 
98 Personen (inkl. Unterstützungserklärungen) das 
Volksbegehren unterschrieben.

Das entspricht einer Beteiligung von 4,14 % (im 
Vergleich: ganz Österreich: 1,43%; Land Salzburg: 
3,09%).

Sponsion

Nicole Zehentner wurden 
am 16. März 2011 die Titel 
Magistra der Philosophie 
in Slavistik und Master of 
Arts in Politikwissenschaf-
ten verliehen.

Die Gemeinde Leogang
gratuliert herzlich.

Auf Wunsch informieren wir in unserer Gemeindezeitung über Studienabschlüsse! Melden Sie sich ...
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Neuer Tourismusdirektor für Saalfelden Leogang

Seit 1. Jänner 2011 ist Stefan Pühringer neuer Tourismusdirektor der Saal-
felden Leogang Touristik GmbH. 
Der gebürtige Oberösterreicher überzeugte mit seinem Engagement und 
seiner langjährigen Tätigkeit bei Kitzbühel Tourismus. Nach seinem inter-
nationalen Tourismusstudium und Jobs in Frankreich, Australien und New 
York leitete Pühringer zuletzt die Marketingabteilung Kitzbühels. Zu seinen 
Referenzprojekten zählt der Tourismusprofi den Markenentwicklungspro-
zess, den Mitaufbau der Triathlon World Championship Series sowie diverse 
Produktentwicklungsprojekte im Bereich Trail-Running, Geschäftstourismus 
und Kulinarik. Mit seinem Team gewann er 2009 und 2010 den T.A.I. Werbe 
Grand Prix Österreich. 

Stefan Pühringer sieht seinen neuen Job als echte Herausforderung. In den 
nächsten zwei Jahren stehen in der aufstrebenden Urlaubsregion Saalfelden 
Leogang große Projekte an: 
Beispielsweise der uCI Mountainbike Worldcup 2011 oder die uCI Moun-
tainbike & Trial Weltmeisterschaften (29.08. – 09.09.2012), die es erfolgreich 
und gewinnbringend für die Zukunft abzuwickeln gilt. Neben der Saalfelden 
Leogang Touristik GmbH und den Tourismusverbänden Saalfelden und Leogang wird Pühringer künftig auch 
das Jazzfestival Saalfelden wirtschaftlich leiten.

Saalfelden Leogang Tourismus

Premiere: Erste „Ski & Bike WM“ in Saalfelden Leogang
14. bis 17. April: Kombination aus Ski-Riesentorlauf und Mountainbike-Rennen

Diese Kombi gab es noch nie: In der Urlaubsregion 
Saalfelden Leogang findet am 16. April erstmals eine 
„Ski & Bike Weltmeisterschaft“ statt. 

Am Vormittag wird ein Skirennen im Skicircus Saalbach 
Hinterglemm Leogang ausgetragen, am Nachmittag 
fahren die Biker auf der Cross Country Strecke um die 
Wette. Die Zeiten beider Läufe werden dann zusam-
mengezählt. 

Die Veranstaltung ist für jedermann offen, gerne können 
auch Vereine oder Betriebe daran teilnehmen. 

Alle Frauen und Männer, die sowohl am Skifahren als 
auch am Biken Spaß haben, können mitmachen. In 
der Urlaubsregion Saalfelden Leogang lassen sich die 
beiden Sportarten perfekt verbinden. Skifahren im 
Sommer, Biken im Winter? Warum nicht einmal beides 
an einem Tag? 

Teilnehmen kann man dabei allein oder auch im 2er-
Team, wobei man sich dabei die beiden Bewerbe 
aufteilen kann. 

Der Sonntag (17. April) rundet das Wettkampfwo-
chenende mit einem großen Highlight ab. Unsere 
heimischen Stars Wolfgang Hörl, Mario Herzog und 
Simon Eder werden beim großen Promitag hautnah 
zu erleben sein. 

Anmeldung und nähere Informationen zum Programm 
finden Sie unter www.skibikewm.com.

Saalfelden Leogang Tourismus
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Saalfelden Leogang WM GmbH gegründet

Die Vorbereitungen für die Mountain Bike und Trials 
World Championships von 29. August bis 9. Septem-
ber 2012 laufen bereits auf Hochtouren. Obwohl die 
Infrastruktur in der Region bereits nahezu vollständig 
gegeben ist, gilt es bis zum nächsten Jahr noch allerhand 
abzuwickeln. Damit die beiden Orte Saalfelden und 
Leogang gemeinsam als ein Austragungsort auftreten 
können, wurde nun Anfang Februar die Saalfelden 
Leogang WM GmbH gegründet und ins Handelsregister 
eingetragen. Die Gesellschafter der WM GmbH, die 
Tourismusverbände Saalfelden und Leogang, die beiden 
Gemeinden Saalfelden und Leogang und die Leoganger 
Bergbahnen haben das große Potential des Mountain 
Bike Sports erkannt und versuchen es nun möglichst 
gewinnbringend für die Zukunft zu nutzen. 

Bereits seit der Zusage im September 2010 arbeiten die 
einzelnen Partner am Großprojekt Weltmeisterschaft. 
Die einzelnen Disziplinen Fourcross, Downhill, Cross 
Country und Trials werden in beiden Orten, in Saalfel-
den und Leogang stattfinden. „Das Erfolgsrezept liegt 
nun darin, sehr eng zusammenarbeiten und an einem 
Strang zu ziehen,“ so Stefan Pühringer, Geschäftsführer 
der Saalfelden Leogang WM GmbH, „nur so können wir 
eine Veranstaltung ausrichten, die den Menschen in 
Erinnerung bleiben wird.“  In diesen 12 Tagen wird die 
Urlaubsregion zum absoluten Mountain Biker-Olymp, 
Kameras aus der ganzen Welt werden auf Saalfelden 
und Leogang gerichtet sein. Das Epizentrum der beiden 
Highspeed Disziplinen und Fourcross wird, wie schon 
im Vorjahr, der Bikepark in Leogang sein. In Saalfelden 
wird bereits in diesem Jahr ein Cross Country Bewerb 
stattfinden, die Kategorie Trials wird dann erstmals 
2012 ausgerichtet. 

Der Tourismus stellt in der Region den größten Wirt-
schaftsfaktor dar. Das Ziel dieser Großveranstaltung 
ist es, sich nachhaltig touristisch in diesem Metier zu 
etablieren und ein fixer Punkt im UCI Kalender zu wer-
den. Bereits im Jahr 2010 wurde mit dem in Saalfelden 
Leogang erstmals ausgetragenen UCI MTB Worldcup 
der erste Grundstein gelegt und die Professionalität in 
der Organisation dargelegt. 

Saalfelden Leogang Tourismus

vlnr: Kornel Grundner (Gemeinde Leogang), Sebastian Madreiter 
(Leoganger Bergbahnen), Hannes Riedlsperger (TVB Saalfelden), 
Helga Hammerschmied-Rathgeb (Gemeinde Leogang), Stefan 
Pühringer (Geschäftsführer WM GmbH), Günter Schied (Gemeinde 
Saalfelden), Birgit Maier (TVB Saalfelden), Christian Rothart (Pro-
kurist der WM GmbH), Wolfgang Grießner (Gemeinde Saalfelden), 
Hans Riedlsperger (TVB Leogang), Paul Mitterer (TVB Leogang), 
Rudi Eberl (Leoganger Bergbahnen)

Das war der White Style 
2011 ...

Am Freitag, den 28. Jänner ging 
der diesjährige White Style Kon-
test am Schanteilift über die Büh-
ne.
Etwa 2.500 Zuseher feuerten 
die Teilnehmer aus 12 Nationen 
lautstark an. Als Sieger ging auch 
heuer wieder der Brite Sam Pilg-
rim hervor.

Foto: TM
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Kinderkathrein mit „Salzburger Löwe“ 
ausgezeichnet!

Einen ganz großen Auftritt hatten die jungen Tänzerin-
nen und Tänzer der Spielberger bei der Präsentation 
der diesjährigen Preisträger im ausgebuchten Oval im 
Salzburger Europark. Am 10. Februar war es soweit, 
d’Spielberger wurden in der Kategorie „Projekte, die 
die Gemeinschaft stärken“ für den Kinderkathreintanz 
ausgezeichnet! Hinter diesem Erfolg stecken natürlich 
sehr viele Stunden unermüdlicher Arbeit. Riki Krana-
wendter und Marlene Herzog tanzen und spielen bereits 
seit Jahren mit den Kindern und schafften so auch den 
Grundstein für den großen Erfolg des Kinderkathrein-
tanzes in Leogang!

d’Spielberger

Landesrätin Tina Widmann, „Salzburg Krone“ Chefredakteur Hans-
Peter Hasenöhrl und Erwin Mollnhuber vom Sponsor Generali 
gratulieren den Preisträgern!

Karate-union Shotokan Pinzgau-Leogang

Die Nachwuchstalente der Karate-union Shotokan 
Pinzgau-Leogang waren bei den vergangenen Turnieren 
wieder zahlreich vertreten.

Unter anderem nahmen sie am 5. März in der Walser-
feldhalle an der Salzburger Landesmeisterschaft 2011 
sehr erfolgreich teil und konnten bei 263 Nennungen 
alle einen Podestplatz erringen.
Silber und vizelandesmeister 2011: David Schmiderer 
(Kumite U 14)
Bronze: Rebecca Brunner, Hannah Oppel, Susanna 
Riedlsperger (2 mal), Ardit und Armend Ibrahimi (je 2 
mal), Luan Doko (2 mal)

Am 9. März fand in der Turnhalle der Volksschule die 
Gürtelprüfung für den 3. Kyu (lila Gürtel) bis zum 8. 
Kyu (gelber Gürtel) statt, wobei alle Schützlinge des 
Trainers Afrim Aliji mit großem Eifer bei der Sache 
waren und die Prüfungen mit gutem bzw. sehr gutem 
Erfolg bestanden. 

Die glücklichen Karatekas mit den Trainern nach erfolgreich 
abgelegter Gürtelprüfung.

Somit wird Karate in unserer Gemeinde von einer 
Randsportart immer mehr zu einem fixen Bestandteil 
im breit gefächerten Sportangebot für unsere Kinder. 
Herzliche Gratulation an alle teilnehmenden Sportler 
zu ihren gezeigten Leistungen.

Kontakt für Interessierte: 
Trainer: Afrim Aliji 2.Dan 0664/ 1457526
E-mail: karate-leogang@hotmail.com
www.karate-leogang.at
oder einfach beim Training am Mittwoch von 17:30 
bis 18:40 Uhr oder am Freitag von 18:45 bis 20:00 Uhr 
vorbeischauen.

Stefan Riedlsperger

vorankündigung Buchpräsentation
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Rotes Kreuz Saalfelden - Leistungsbericht 2010

Bei der Jahresabschlussfeier im Gasthof Jufen am 8. Jänner 2011 waren die Bürgermeisterin von Leogang Helga 
Hammerschmied-Rathgeb, der Bürgermeister von Maria Alm Alois Gadenstätter und der Bürgermeister von 
Saalfelden Günter Schied anwesend.
Die MitarbeiterInnen der Abteilung Saalfelden standen auch das vergangene Jahr wieder rund um die Uhr, 24 
Stunden pro Tag, für die Bevölkerung von Saalfelden, Maria Alm und Leogang im Einsatz.
Die Abteilung Saalfelden besteht aus 142 MitarbeiterInnen. Davon sind 87 Freiwillige, 6 Angestellte, 6 Zivildie-
ner, 34 Jugend Rotkreuz-Mitglieder und 9 nicht aktive Ehrenmitglieder.

Im Rahmen der Jahresabschlussfeier wurden folgende 
MitarbeiterInnen befördert oder geehrt:

zum Helfer:
Manuel Gruber, Niklas Hofmann, Stefan Imlauer, Daniel 
Milosevic, Marc Mühlmann, Robert Rainer, Christoph 
Trenker, Philipp Wallner

zum Oberhelfer:
Bernhard Imlauer, Ivana Pranjic, Hannes Scheiber, 
Sebastian Minichmayr, Stefan Hasenauer

zum Haupthelfer:
Peter Royer, Andreas Mayer

zum Kolonnenkommandanten:
Ingomar Ebster

Das Österreichische Rote Kreuz verleiht
Frau ZF Ursula Neumayr, Herrn ZF Martin Rettensteiner, 
Herrn HH Helmut Reichholf jr. das Dienstjahrabzeichen 
in Bronze für 10-jährige Freiwillige Mitarbeit.

Das Österreichische Rote Kreuz verleiht
Frau OZF Bettina Rieder, Frau OZF Astrid Hohenwarter, 
Frau HZF Karin Gantschnigg das Dienstjahrabzeichen 
in Silber für 15-jährige Arbeit im Dienste der Nächs-
tenliebe.

Das Österreichische Rote Kreuz verleiht
Herrn OZF Martin Fricker, Herrn HZF Walter Hasenauer 
das Dienstjahrabzeichen in Gold für 20-jährige Arbeit 
im Dienste der Nächstenliebe.

Dienststelle Saalfelden (Foto: Alfred Möschl)

Blutspendetermin

Die nächste Blutspendemöglichkeit in Leogang ist am 

Mittwoch, den 13. April 2011
von 15 bis 20 uhr

im Turnsaal der volksschule

Jahr Krankentransporte 
und Notfälle

Einsätze pro Tag Ambulanzdienste Kilometer gesamt Freiwillige Mitarbeiter 
im Jahr 2010

2009 7.044 über 19 80 205.890 31.736 Dienststunden 
71.908 Kilometer2010 6.929 knapp 19 85 213.956
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Jugendtreff

Da unser Jugendtreff in Leogang nun bald sein 2-jähriges Jubiläum feiern darf, möchte ich mich an dieser Stelle 
bedanken. Danke an all die Jugendlichen, die immer so zahlreich zu uns kommen. Nur durch euch ist es uns 
gelungen, einen super-tollen Jugendtreff in Leogang zu schaffen!! Danke an die Frau Bürgermeister und die 
Gemeinde! Durch eure Unterstützung und Hilfe war es erst möglich diesen Treffpunkt der Leoganger Jugend 
aufzubauen!
Dann möchte ich mich noch bei all jenen bedanken, die immer zur Seite stehen wenn Hilfe gebraucht wird, in 
welcher Form auch immer! Seien es die fleißigen Helferinnen & Helfer bei der Jahresfeier oder bei diversen 
Arbeiten im Jugendtreff.
Ein weiteres Dankeschön gilt allen Vereinen und Firmen aus Leogang die uns unterstützen, wenn wir Hilfe 
brauchen!

Grüße Anton Margreiter

Ps.: Ende Mai findet wieder die Jahres-Jubiläums-Feier vom Jugendtreff statt, zu der alle Leogangerinnen und 
Leoganger herzlich eingeladen sind! Das Datum wird noch bekannt gegeben.

Hier noch ein paar Impressionen aus dem letzten Jahr:

neue JugendbetreuerinFaschingsdienstag

Nadja Mayerhofer aus Bruck/Glstr. ist die Nachfolgerin 
von Sabine Peßenteiner und betreut ab sofort unsere 
Jugendlichen im Jugendtreff.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vom Gemeinde-
amt und der Gemeindebetriebe verbrachten den Fa-
schingsdienstag traditionellerweise gemeinsam - dieses 
Jahr bei einem lustigen Skinachmittag am Asitz.
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25. Skimeisterschaft 2011

Wir danken allen unseren Sponsoren, die zum guten 
Gelingen unseres Skikurses und unserer 25. Skimeister-
schaft beigetragen haben. Ein herzliches Dankeschön 
der Ski- und Snowboardschule Deisenberger mit dem 
Skilehrerteam unter der Leitung von „Franz & Berni“. 
Angefeuert wurden unsere kleinen „großen“ Rennläufer 
von den Eltern, Großeltern, Freunden und unserer Frau 
Bürgermeister Helga Hammerschmied-Rathgeb.
Wir danken der Volkshochschule Leogang und dem 
Sportclub Leogang für die Unterstützung.
Die Pokale wurden uns wie schon so viele Jahre davor 
von der Raika Leogang gespendet. Die Teilnehmerme-
daillen erhielten wir von der Gemeinde Leogang. Für das 
leibliche Wohl (Würstel & Tee) sorgten die Eltern.
Weiters bedanken wir uns bei unserem Sprecher Edi 
Hammerschmied für seinen professionellen Renn-
kommentar.
Wir gratulieren unseren „Rennfahrern“ zu den ausge-
zeichneten Leistungen!

Meister und Meisterin 2011

Ergebnisse:
Mädchen 2006/07
1. Maria Rainer
2. Christina Rainer
3. Lisa Baumgartner

Knaben 2006/07
1. Fabian Scheiber 
2. David Neumayer 
3. Florian Scheiber

Mädchen 2005
1. und Kindergartenmeisterin 2011 Jessica Gruber
2. Lara Wunsch 
3. Magdalena Margesin

Knaben 2005
1. Andreas Scheiber
2. Lukas Ferner
3. Erhard Scheiber

Mädchen 2004
1. Anna Moser
2. Elisabeth Scheiber 
3. Elena Müllauer

Knaben 2004
1. und Kindergartenmeister 2011 Felix Fischer 
2. Julian Reis 
3. Elias Payer

„Iglu - bauen”

Einen aufregenden und lustigen Tag erlebten die Kinder 
der Gruppe von Hildegard beim „Iglu - bauen” mit Edi 
Hammerschmied. Die Kinder hatten großen Spaß bei 
der Arbeit. Danke Edi für deinen Einsatz.

Faschingszeit

Lustige Spiele zur Faschingszeit im Kindergarten Son-
nenschein

Sylvia Salzmann
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Schulschirennen der vS Leogang

Schanze frei

16 Mannschaften der VS Leogang sprangen über die 
Felix Gottwald Schanze in Uttenhofen.
Am Montag wurde mit allen Schülern unter fachkundi-
ger Leitung fleißig trainiert. Die Lehrer der Hauptschule 
Saalfelden Markt betreuten die Volksschüler, sodass es 
allen Schülern Spaß machte, über die kleine Schanze 
zu springen.
Am 9. Februar 2011 fanden dann die Bezirksmeis-
terschaften im Schispringen statt. Mit viel Mut und 
Begeisterung sprangen die Schüler teilweise über 10 
Meter. Es gab eine Mannschaftswertung und auch eine 
Einzelwertung. Leogang nahm mit 16 Mannschaften 
daran teil und errang viele Stockerlplätze. Die Begeis-
terung und der Spaßfaktor waren groß – im nächsten 
Jahr „fliegen“ wir wieder mit.
Danke der Hauptschule Markt, besonders Herrn Dir. 
Leonhard Höck für die Durchführung dieser schönen, 
sportlichen Veranstaltung!

Erika Ornig

die stolzen Preisträger des Schulschirennens

Bezirksmeisterschaft Ski Alpin

Am Donnerstag, den 10. März 2011, fanden auf dem 
Reinfried Herbst-Rennhang in Unken, die Bezirksmeis-
terschaften der Volksschulen im Schi fahren statt.
Die Volksschule Leogang war mit 8 Mädchen und 8 
Buben vertreten.
Bei schwierigen Schneebedingungen und einem an-
spruchsvollen Lauf belegten alle 4 Mannschaften einen 
Platz unter den besten sieben. In der Kategorie Mädchen 
1 stellte Leogang sogar die Siegermannschaft (Melanie 
Scheiber, Julia Maier, Theresa Maier, Daniela Höller). 
Ein besonderer Dank gilt auch dem Schantei-Stüberl, wo 
die RennfahrerInnen zum Abschluss noch Grillwürstel 
und Pommes erhielten.

Ulli Perkmann

Am 25. Februar 2011 fand das alljährliche Rennen 
der VS Leogang am Almlift statt. Alle Kinder nah-
men daran teil und kämpften um Ränge, Medaillen 
und Pokale.
Das Rennen entschieden Tamara Rudolf und mat-
teo Huber für sich, sie holten sich den Schüler-
meister.
Unser Dank geht an die Bevölkerung von Leogang 
für die großzügigen Spenden, an die Raiffeisenkasse 
und an den Elternverein. Nur so können wir den 
Kindern schöne Sachpreise in Form von Büchern, 
Pokale und Medaillen überreichen. Wir danken 
dem Sportclub für die Abwicklung des Rennens 
und wünschen den Kindern weiterhin viel Spaß 
beim Rennfahren.

Hier nun unsere Sieger:
1. Klasse
1. Julia Maier, 2. Michaela Leitinger, 3. Emily Hörl
1. Elias Voithofer, 2. Simon Hilzensauer, 3. Marcel Strobl
2. Klasse
1. Deborah Rudolf, 2. Daniela Höller, 3. Eva Stöckl
1. Thomas Rainer, 2. Martin Müllauer, 3. Christian Wurm
3. Klasse
1. Tamara Rudolf, 2. Marina Fiechtl, 3. Melanie Scheiber
1. Jonas Bacher, 2. Hannes Höller, 3. Johannes Scheiber
4. Klasse
1. Magdalena Widauer, 2. Lisa Eder, 3. Verena Höller
1. Matteo Huber, 2. Markus Scheiber, 3. Daniel Riedlsperger
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Bilderbuchkino in der 3A

Am 20. Jänner haben die Kinder der 3A wieder ein Bil-
derbuchkino gestaltet – diesmal für die Kinder der 1B. 
Wir haben fleißig geübt und uns sehr darauf gefreut! 
Mit viel Freude haben wir diesmal das Bilderbuch „Der 
kleine Bär und das Mondscheinwunder“ vorgelesen. Mit 
einer kleinen Bastelarbeit ließen wir unsere gemeinsame 
Vorlese-Stunde ausklingen – so konnte jeder ein kleines 
Büchlein als Erinnerung an unser Bilderbuchkino mit 
nach Hause nehmen. 

Lisa Größlich

Hauptschule: Englisch Wettbewerb

Stellvertretend für die HS Leogang nahm Maria Lerchl (4. Klasse) am pinzgau-
weiten Wettbewerb „English-Champion“ teil und belegte dabei unter 14 Teil-
nehmerInnen den hervorragenden 3. Platz.
Die Jury, angeführt vom Präsidenten des Salzburger Landesschulrates, Herbert 
Gimpl, bewertete in neun Bewerben das Können und Wissen über Großbri-
tannien. Neben einer freien Rede in Englisch gab es Fragen zu Geographie, der 
englischen Kochkunst, Geschichte, London sights, usw.
Maria beeindruckte dabei alle Anwesenden mit ihrem natürlichen Charme und 
ihrem Wissen.

Besuch der 3A im Gemeindeamt

Am 22. Dezember 2010 durften wir Kinder aus der 3A 
unsere Frau Bürgermeister in der Gemeinde besuchen. 
Sie führte uns zwei Schulstunden lang im Gebäude 
herum und zeigte uns die verschiedenen Ämter. Wir 
erfuhren viele spannende Dinge über die Gemeinde 
und ihre Aufgaben. Außerdem durften wir viele Fragen 
stellen – es war sehr spannend und interessant für uns, 
was hier alles passiert und geregelt wird. 
Am Schluss durften wir im Sitzungssaal Platz nehmen 
und bekamen eine Jause, mit der wir unseren Ausflug 
in die Gemeinde ausklingen ließen.
Vielen Dank an die Bürgermeisterin und die Mitarbeiter 
der Gemeinde für die sehr freundliche Betreuung, die 
spannenden Stunden und die Jause!

Lisa Größlich
 

Leoganger Schüler forschen mit der 
universität Salzburg

Seit Beginn des Schuljahres arbeiten die 4. Klassen 
gemeinsam mit der Uni Salzburg an einem Projekt, das 
Aufschluss über die Population der Alpen- und Feuer-
salamander in unserem Bundesland geben soll. Die 
Schüler melden Zeitpunkt und Orte, an denen sie die 
vom Aussterben bedrohten Tiere gesehen haben. 
Am Mittwoch, den 23. Februar 2011, stellte ein Team 
um den bekannten Molekularbiologen Robert Schwar-
zenbacher den Kindern ihre Arbeit vor und machte sie 
mit den Tieren auf unterschiedlichste Art vertraut.
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Faschingsimpressionen

Besuch der volksschule

Im Dezember waren die Kinder der 4. Klasse der volks-
schule zu Besuch in unserer Hauptschule. Beim „Tag 
der offenen Tür“ erhielten die Kinder einen Einblick in 
das Schulleben unserer Schule.
Ein Rundgang durch die Räumlichkeiten und die Teil-
nahme am unterricht gehörten zum Programm des 
gemeinsam verbrachten Vormittags. Der Übertritt von 
der Volksschule in eine neue Schule bedeutet für die 
Kinder oftmals eine große Umstellung. Mit dem Besuch 
an der Hauptschule haben die Kinder Gelegenheit, 
die neue Schule kennen zu lernen und sich nach dem 
Übertritt leichter zurecht zu finden. Die Kinder hatten 
großen Spaß und fühlten sich sehr wohl.
Danke an die beiden klassenführenden VS-Lehrerinnen 
Evi Leitgeb und Erika Ornig.

Multivisionsvorträge: 
Dubai und v.A.E. und Australien

Wolfgang Stolzlechner ergänzte mit interessanten 
Reiseberichten, beeindruckenden Bildern, schwung-
voller Musik und aussagekräftigen Kurzfilmen den 
Geografieunterricht.

Australien: 1. und 2. Klasse
Wir erfuhren Wissenswertes über die Städte Sydney, 
Melbourne und Canberra. Sehr beeindruckt waren wir 
von der Tierwelt Australiens, wie z. B.: Emu, Schnabel-
tier, Känguru. Das Great Barrier Reef eröffnete einen 
spektakulären Einblick in die Unterwasserwelt, auch 
der Anblick des Ayers Rock versetze uns in Staunen.
Schüler in entlegenen Gebieten werden über Computer 
unterrichtet, einmal im Jahr liefern sie ihre Werkstücke, 
Zeichnungen, usw. ab. Sie verbringen einen Monat in 
der Schule, um Prüfungen abzulegen und sportliche 
Limits zu erbringen.

Dubai - vereinigte Arabische Emirate: 
3. und 4. Klasse
„Was kostet die Welt?“ – Diese Frage stellten wir uns, 
als wir den 818 m hohen „Burj Dubai“, das unglaubliche 
Bauprojekt „The Palm“ und die Schihalle in der Wüste 
betrachteten. 
Doch jeder Luxus hat seinen Preis. Für das explosi-
onsartige Wachstum Dubais sind nicht nur die Erdöl-
vorkommen verantwortlich, sondern auch Millionen 
Gastarbeiter, die unter widrigsten Bedingungen arbeiten 
und leben.
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Bezirksmeisterschaft Ski alpin 2011

Am 24. Februar fand die Bezirksmeisterschaft Ski alpin 
beim Ebenberglift in Zell am See statt. Folgende Schüler 
nahmen daran teil: 
Julia Eder, Simone Scheiber, Anna Eder, Daniel Kersten, 
Kevin Bucher, Lukas Herzog I, Lukas Herzog II, Georg 
Mitterlechner
Julia Eder erreichte die Tagesbestzeit bei den Mäd-
chen.
Herzliche Gratulation zu den erbrachten Leistungen!

Rosemarie Flatscher

Jugendschitag 2011

Am 25. Februar eröffnete bei strahlendem Sonnen-
schein, mit ausgezeichneten Lichtverhältnissen aber 
stürmischem Westwind, der erste Starter am Almlift 
den heurigen Jugendskitag. Wie jedes Jahr kämpften die 
Schüler auch heuer wieder in den Klassen Snowboard 
und Ski alpin um die begehrten Medaillen und Pokale. 
Bei den Mädchen setzte sich Julia Eder (4a) durch und 
errang den Titel der Schülermeisterin. Den Titel des 
Schülermeisters eroberte Daniel Kersten (3a). Für die 
musikalische Umrahmung der Siegerehrung sorgten 
Stefan, Tobias und Martin.
Unser Dank geht u.a. an den Skiclub Leogang, die 
Raiffeisenbank Leogang, Hotel Forsthofalm und an die 
Leoganger Bergbahnen, die uns jedes Jahr in besonderer 
Weise unterstützen. 

Langlaufbewerbe

Bei optimalen Bedingungen konnten wir am 23. Feb-
ruar die Langlaufbewerbe in bewährter Form auf dem 
Ellmaufeld durchführen. 
Die SchülerInnen wurden in 4er-Teams zusammengelost 
und mussten je eine Runde mit Hindernissen bewälti-
gen. Beim anschließenden Speedbewerb gab es sehr 
spannende Kämpfe und oft knappe Entscheidungen 
um die Plätze.
Wir freuen uns über die zahlreiche Teilnahme und 
danken allen Helfern  und Unterstützern, besonders 
den Fam. Obwaller und Madreiter, dem Bauhof und 
dem Elternverein.
Ein Geschwisterpaar darf im heurigen Jahr den Titel des 
Schülermeisters bzw. der Schülermeisterin im Langlauf 
führen: Reinhard und Daniela Rieder.

Siegerehrung:
v.l. Direktor Manfred Herzog, Reinhard Rieder, Daniela Rieder 
(Schülermeister bzw. -meisterin im Langlauf), Daniel Kersten, Julia 
Eder (Schülermeister bzw. -meisterin Alpin), Dir. Hans Riedlsperger 
und Erich Untermoser (Raika Leogang)

Schitag an der HS Leogang

„Mens sana in corpore sano“ – Ein gesunder Geist in 
einem gesunden Körper. Getreu diesem Motto stehen 
Bewegung und sportliche Aktivitäten an der frischen 
Luft ganz weit oben an der HS Leogang.
So nützte man die fantastischen Bedingungen für 
einen Schiwandertag am Dienstag, den 1. März 2011. 
Erkundet wurden neben dem heimischen Schigebiet 
auch die Schigebiete rund um den Hochkönig und um 
Kitzbühel.
Das beständige Hochdruckwetter und die angenehmen 
Temperaturen zollten ihren Beitrag für einen gelunge-
nen, unfallfreien Sport-Tag.
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Klima Sündenböcke

Nach den beim UNO-Klimagipfel im Dezember 2010 in 
Mexiko veröffentlichten Daten und Fakten liegt Öster-
reich auf Platz 40 von 57 Ländern. Auch wir neigen dazu 
den „Schwarzen Peter“ den Industrienationen oder den 
bevölkerungsreichen Staaten zuzuschieben.
Wir sind weit von unseren 1990 eingegangenen „Kyoto-
Verpflichtungen“ entfernt. Unsere CO2-Emissionen sind 
gestiegen statt gesunken.

CO2 Ausstoß pro Kopf in Tonnen 2008:

Ordnungsruf!

Der Grünschnittcontainer beim Altstoffhof ist aus-
schließlich für Grünschnitt und biogene Materialien 
vorgesehen.
Es ist strengstens verboten andere, nicht verwertbare 
Materialien und heiße Asche oder dergleichen in den 
Grünschnittcontainer zu werfen.
Bereits zweimal musste in den vergangenen Wochen 
die Feuerwehr für einen Brand im Grünschnittcon-
tainer ausrücken.

Weiters sind die mit „Biotonne“ gekennzeichneten 
Tonnen am Friedhof ebenfalls nur für biologische 
Materialien vorgesehen.
Grablichter, Kerzenreste und dergleichen gehören in 
die zahlreich aufgestellten Restmülltonnen.

Wir fordern alle Leogangerinnen und Leoganger 
auf, die gesetzliche Mülltrennung einzuhalten und 
die bereit gestellten Behälter nur mit den entspre-
chenden Materialien zu befüllen.

Klimaschutz im Hotel Krallerhof

Das Hotel Krallerhof ist sich seiner unternehmerischen 
Verantwortung bewusst und erstellte in Zusammenarbeit 
mit ClimatePartner Austria GmbH einen sogenannten 
CO2-Fußabdruck.
 Darin werden alle relevanten Emissionen, die beispiels-
weise durch den Energieverbrauch, die eingesetzten 
Lebensmittel oder die Mobilität verursacht werden, 
nach anerkannten Richtlinien erfasst. 
Das Hotel verursachte im Jahr 2009 klimarelevante 
Emissionen in Höhe von 725 Tonnen, was dem Jahres-
verbrauch von etwa 60 durchschnittlichen deutschen 
Staatsbürgern entspricht. Durch die am Standort ein-
gesetzte Biomasseheizung kann bereits ein maßgebli-
cher Beitrag zum Klimaschutz gewährleistet werden. 
Aufbauend auf dieser Emissionsbilanz können weitere 
Einsparungspotentiale identifiziert und umgesetzt 
werden. 
Klimafreundliche und energieeffiziente Technologien 
und Prozesse sind nicht nur allein für sich von Nutzen, 
sie ermöglichen zudem auch Kosteneinsparungen. Das 
Schlagwort heißt Nachhaltigkeit. Wirtschaftlicher Wohl-
stand ist erstrebenswert, muss aber mit Umweltschutz 
Hand in Hand gehen.

Climate Partner Austria GmbH

Bücherflohmarkt der 
Öffentlichen Bibliothek Leogang

Da wir dringend Platz für Neues brauchen und unseren 
Bestand aktualisieren möchten, geben wir am
Samstag, den 9. April 2011, von 14 bis 18 uhr im 
Pfarrsaal Leogang
Bücher und Spiele zu Flohmarktpreisen ab.
Achtung!!! Wir lichten UNSEREN Bestand und nehmen 
daher keine Bücher von auswärts an!!!

Öffentliche Bibliothek der Pfarre Leogang
Öffnungszeiten:
Dienstag 9:45 – 11:00 Uhr
Donnerstag 18:30 – 19:45 Uhr
Sonntag 9:45 – 11:15 Uhr

Impressum
Herausgeber und verleger:
Gemeinde Leogang
Leogang 4, 5771 Leogang
Tel. +43 (0)6583 8223 | Fax +43 (0)6583 8223-83 
E-Mail info@leogang.at | Web www.leogang.at

Redaktion und Grafik: Gemeindeamt Leogang
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeisterin Helga Hammerschmied-Rathgeb

Druck: Druckerei Johann Schreder, Saalfelden
Auflage: 1.400 Stück 
Erscheinungsweise: 4 mal jährlich

USA 19,5
Kanada 18,0
Australien 18,0
Russland 11,8
Österreich 10,4
Japan 10,2
Deutschland 10,0
EU 27 9,9
Frankreich 6,6
China 4,9
Indien 1,2 
Weltweit 4,5 Anton Kubalek

ZEMKA-Abfall-und Umweltberatung
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SC Leogang – Nordisch

Unsere Langläufer und Biathleten ließen auch in der 
heurigen Saison wieder mit tollen Platzierungen aufhor-
chen und holten viele Medaillen bei österreichischen 
Meisterschaften: 

- Speziallanglauf - Klassisch
Sebastian Maierhofer: Gold
Magdalena Maierhofer: Gold

- Speziallanglauf - Skating
Magdalena Maierhofer: Silber im Sprint und Silber in 
der Staffel

- Biathlon 
Lukas Riedlsperger: Gold im Einzel und Silber im 
Sprint
Florian Riedlsperger: Silber im Einzel und Bronze im 
Klassischbewerb
Christoph Rieder: Bronze im Einzel und Gold in der 
Staffel
Daniel Hofer: Gold in der Staffel
Lukas Müllauer: Gold in der Staffel

Gesamtwertung Biathlon Austriacup:
Schüler, Elite, Luftgewehr
8 Rennen werden gewertet - es gibt kein Streichresul-
tat! 
Schüler I männlich: Lukas Riedlsperger (2. Rang), Florian 
Riedlsperger (6. Rang)
Schüler II männlich: Christoph Rieder (4. Rang), Lukas 
Müllauer (6. Rang), Daniel Hofer (11. Rang)

Gesamtwertung Großegger Bezirkscup: 
Für die Gesamtwertung müssen 4 von 5 Rennen ab-
solviert werden!
Kinder II weiblich: Karin Prantner (3. Rang), Jenny 
Obwaller (4. Rang), Julia Pfeffer (7. Rang), Maria Wör-
götter (9. Rang) 
Schüler I weiblich: Laura Bucher (4. Rang), Elena Aber-
ger (7. Rang), Katharina Aigner (10. Rang)
Kinder I männlich: Jakob Schmutzer (1. Rang)
Schüler I männlich: Roland Quehenberger (9. Rang)

Die Kleinkaliberschützen bestreiten erst im April die 
österr. Meisterschaften, daher sind die Medaillen noch 
nicht vergeben und die Cupwertungen noch nicht 
abgeschlossen.

Bei der Salzburger Langlauf Landesmeisterschaft zeig-
ten unsere Athleten ihr Können: Sebastian Maierhofer 
entschied das Einzelrennen, das klassisch ausgetragen 
wurde, in der Klasse Schüler I m für sich und Sabrina 
Schnedl erreichte den 3. Rang bei den Damen. Beim 
Staffelbewerb in der freien Technik siegte unser Team 
mit Sabrina Schnedl, Christina Höck und Magdalena 
Maierhofer bei den Damen. Bei den Herren schafften 
die Geschwister Andreas und Albert Herzog mit Andreas 
Schwabl den 2. Platz und die Staffel mit Franz Aigner, 
Andreas Herzog und Peter Herzog den 4. Platz.

Dank des Kunstschnees herrschten beste Bedingungen 
bei der 34. Langlauf Ortsmeisterschaft. Bei strahlendem 
Sonnenschein gingen 95 Langläufer an den Start. Die 
Sporthalle war bei der Siegerehrung am Abend bis auf 
den letzten Platz gefüllt und es gab viel Applaus für die 
tollen Leistungen unserer nordischen Sportler. Jeder 
Starter durfte sich einen  Preis abholen und besonders 
geehrt wurden die diesjährigen Ortsmeister Evi Aigner 
und Peter Herzog. Die Tombola war neben dem tollen 
Buffet und den Tanzeinlagen wieder ein Highlight an 
diesem Abend - vielen Dank allen freiwilligen Helfer-
Innen.  

Ortsmeisterin Evi Aigner, Orstmeister Peter Herzog mit Leo Höck, 
Hans Riedlsperger und Thomas Müllauer.

Die neuesten Fotos und News gibt es wie immer 
aktuell von Verena auf unserer Homepage 

www.sc-leogang.info 

Die geförderten Sportler unseres Vereins möchten sich 
ganz herzlich bei der Gemeinde, dem Tourismusverband 
und den Bergbahnen für die finanzielle Unterstützung 
bedanken. 

Vroni Rieder






